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Information für die studienbegleitende Weiterbildung Kunsttherapie 

Präambel 

Kunsttherapie ist ein eigenständiges Verfahren im sozialrehabilitativen, gesundheitswissenschaftli-

chen und heilpädagogischen Bereich. Sie ermöglicht, innerpsychische oder psychomotorische Pro-

zesse mit Hilfe bildnerischer Mittel zum Ausdruck zu bringen. Auf diese Weise können durch spezi-

fische methodische Interventionen Erlebnis- und Kommunikationsformen neu geordnet und modifi-

ziert werden. Mit Hilfe malerischer, plastischer oder grafischer Medien und Methoden werden non-

verbale Ausdrucksmöglichkeiten in geeigneter Weise zur Verfügung gestellt, so dass diese unter-

stützend und ergänzend zu anderen Maßnahmen positiv auf Veränderungsprozesse einwirken kön-

nen. Darüber hinaus können durch die Aktivierung von sinnesorientierten Handlungsfeldern nach-

haltig Ressourcen gestärkt werden. Für viele Handlungsfelder der Heilpädagogik, der Sozialen Ar-

beit und der Pflege haben Konzepte und Methoden der Kunsttherapie inzwischen eine hohe Rele-

vanz. Die Katholische Hochschule Freiburg ermöglicht deshalb Studierenden, im Rahmen der stu-

dienbegleitenden Weiterbildung einen orientierenden Einblick in die Kunsttherapie zu bekommen. 

Zugangsvoraussetzungen  

Die Studierenden, die sich für die studienbegleitende Weiterbildung anmelden, müssen keine Vor-

kenntnisse oder spezielle künstlerische Fähigkeiten mitbringen. Grundlegend für alle Interessierte 

ist die Bereitschaft zur Auseinandersetzung mit bildnerischen Prozessen. Die Weiterbildung ist offen 

für Studierende aller Studiengänge der KH Freiburg.  

Bewerbungsverfahren 

Interessierte Studierende können nach einem vorab absolvierten Beratungsgespäch mit den Ver-

antwortlichen der studienbegleitenden Weiterbildung an dieser teilnehmen. Voraussetzung für die 

Zulassung ist eine rechtzeitige Bewerbung beim Institut für Wissenschaftliche Weiterbildung (IWW) 

der KH Freiburg, die nach einer Informationsveranstaltung bis zu einem festgelegten Termin erfolgt. 

Dieser Termin wird durch Aushänge und über ILIAS bekannt gegeben. Die Zulassung erfolgt nur in 

Verbindung mit der Unterzeichnung eines Weiterbildungsvertrags mit dem IWW der KH Freiburg. 

Vertraglich geregelt werden drei Seminareinheiten (zweitägige Blockveranstaltungen), die nicht Teil 

des grundständigen Lehrprogramms der Studiengänge an der Hochschule sind.  

 

Die aus drei Einheiten bestehende studienbegleitende Weiterbildung Kunsttherapie ist gleichzeitig 

deklariert als ‚Basisphase‘ für die optional daran anschließende Intensivphase der Wissenschaftli-

che Weiterbildung Kunsttherapie. Die erfolgreiche Absolvierung von Basisphase und Intensivphase 

berechtigt zum Erwerb des Zertifikats ‚Kunsttherapie‘, bzw. zum ‚Diploma of Advanced Studies‘. 

  



 

 

 Seite 2 von 3 
 

 

Die Struktur der studienbegleitenden Weiterbildung 

Die studienbegleitende Weiterbildung beinhaltet insgesamt 4 Einheiten im Umfang von 9 CP. Von 

diesen werden 3 CP im Rahmen des Studiums durchgeführt und mit dem BA-Abschluss vergeben 

(Einheit 1), die übrigen 6 CP werden im Rahmen von Veranstaltungen am IWW erreicht (Einheiten 

2-4). Die Weiterbildung gliedert sich in folgende Lerneinheiten: 

 

 
 
Modul 

 
Präsenz-

zeit 

 
Selbst-
studium 

 

 
CP 

Einheit 1 im Rahmen des jeweiligen Studiengangs 

Medienseminar innerhalb des jewei-
ligen BA-Studiengangs „Einführung 
in die Kunsttherapie“ 
 

45 UE = 
33,75 h 

56,25 h 3 

Summe  45 UE = 
33,75 h 

56,25 h 3 

Einheiten 2-4 Weiterbildung am IWW  

Basiskenntnisse: „Ich-Du-Wir“ bei-
spielhafte Interventionen für Einzel- 
und Gruppenprozesse in der Kunst-
therapie 
 

18 UE = 
13,5 h 

46,5 h 2 

Basiskenntnisse: „Das Bildhafte“  
Kennenlernen der Medien (grafisch, 
malerisch, Collage) u. beispielhafter 
Interventionen 
 

18 UE = 
13,5 h 

46,5 h 
 

2 

Basiskenntnisse: „Das Plastische“  
Kennenlernen der Medien (Holz, 
Ton, Stein) u. beispielhafter Inter-
ventionen 
 

18 UE = 
13,5 h 

46,5 h 2 

Summe 54 UE = 
40,5 h 

139,5 h 6 

 
Gesamtsumme  

 
95 UE = 
74,25h 

 
195,75 h 
 

 
9 

 
 

Kosten 

Die Kosten der Einheiten 2-4 der studienbegleitenden Weiterbildung werden jeweils über einen 

Weiterbildungsvertrag beim IWW geregelt und sind durch die Teilnehmer*innen zu finanzieren. 
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Bescheinigung 

Nach erfolgreicher Absolvierung der Einheiten 2-4 der studienbegleitenden Weiterbildung wird den 

Absolvent*innen eine Bescheinigung über 6 CP ausgestellt. Diese berechtigt zusammen mit dem 

BA-Zeugnis / Diploma Supplement, in dem die 3 CP für das Medienseminar (Einheit 1) dokumentiert 

sind, auch zur Teilnahme an der Intensivphase der Wissenschaftlichen Weiterbildung Kunstthera-

pie. 

 
Verantwortlich für die studienbegleitende Weiterbildung: 

Prof.in Dr. Monika Wigger 

 

Katholische Hochschule Freiburg 

Karlstraße 63 

79104 Freiburg 

 

Telefon +49 761 200-1561 

monika.wigger@kh-freiburg.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 


